
Sterne aus Papier
Aus einfachen Tonpapierstreifen lassen sich filigrane Sterne basteln. In 
der Winterzeit sind sie ein zarter und zeitlos schöner Schmuck. Mit ein 
wenig Geschick kann man die Sterne leicht selber nachmachen.

Material: �Tonpapier, Schere oder Papierschneider, Klebstoff,  
Klammern zum Fixieren

Für eine Sternhälfte werden 
jeweils 6 Papierstreifen wie 
ein Webmuster übereinander 
gelegt und mit ein paar 
Tropfen Kleber fixiert. Das 
Ganze wird für die zweite 
Sternhälfte noch einmal 
wiederholt.

Anschließend werden die 
jeweils äußeren Papierstrei-
fen zu einer Schlaufe gedreht 
und festgeklebt (siehe Bild; 
bitte genau die Drehrichtung 
der Streifen beachten). Eine 
Klammer hilft, die Streifen 
dabei zu fixieren. Dieser 
Schritt ist entscheidend für 
die spätere Form der Sterne.

Sobald die beiden Stern-
hälften fertig sind, schiebt 
man sie vorsichtig ineinander 
und klebt die übrigen 
Papierstreifen an allen acht 
Spitzen fest. Die überstehen-
den Papierstreifen werden  
mit der Schere passend 
abgeschnitten.

Jeder Stern besteht aus insgesamt 12 Ton-
papierstreifen. Sie werden mit der Schere oder 
einem Papierschneider zurechtgeschnitten. 
Für die Sterne auf unseren Bildern haben wir 
22 Zentimeter lange und 1 Zentimeter breite 
Streifen verwendet. Man kann die Maße auch 
variieren, je nachdem wie groß der Stern 
werden soll. Allzu kurz sollten die Streifen 
dabei allerdings nicht geraten (im Verhältnis 
zur Breite) – sonst wird es später schwierig, 
die Enden der Streifen zusammen zu kleben.

Wir wünschen viel Spaß   
         beim Basteln!
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So wird’s gemacht


